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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü t b e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 98. Mittwoch den 8. Dezember 1813.

Mit G r v ß h er z v g l dch Badischem gnädigstem Privilegs «,

Obrigkeitliche Aufforderungen . *
Schuldenliquidationdes Handelsmann Anton

Lik sch g i von Lösfingen .

( 1 ) Den hiefigen Handelsmann Anton
Lit fch gi , welcher bisher notorisch das Lob ei¬
nes guten Haushälters sür sich hatte , setzt der
durch eine lange Reihe von harten Kriegsjahren
hrrbrvaeführtr bedeutende Verfall de» Handels
und Wandels für dermal außer Standes , vcr.
schiedenen seiner auf Zahlung bringenden mer.
cantilischen Gläubigern Genugthuung leisten zu
können.

Man sieht sich daher zur Auseinandersetzung
seines Schuldwrsens veranlaßt , dessen Schul ,
den . und Vermögensstand gerichtlich zu unter-
stechen ; und es werden seine sowohl bekannten
als noch unbekannten zur Einreichung und
Bescheinigung ihrer Forderungen auf Mo n .
tag den 17 tcn Januar des künftige«
Jahre - entweder selbst oder durch genüglich
bevollmächtigte Anwälte bis S Ubr früh dahiev
zu erscheinen , unter dem rechtlichen Nachtheile
des Ausschlusses von der Vermögensmasse mit
dem Anhänge vorgeladen , ihre Bevollmächtig ,
ten ' auf di« Anstoßung eines den dermaligen
Jeitumständen qonz angemessenen Nachlaß - oder
ailenfällige « Stundungs Vertrages mit genüg -
licher Vollmacht zu »erstdrn.

Lösfingen den 29. November 1813.
Großherzogl . Bad . prov . Bezirksamt.

Braun .

Schuldrnliquidation der Paul Köpfer sch e »
Eheleute in Menzenschwand Hinterdorf.

( 1 ) Gegen die Paul Köpferschrn Ehe -
leute in Menzenschwand Hinterdorf ist die
VermögenSuntersuchung erkannt .

Dessen sämmtliche Gläubiger werden anmit
zur Liquidation ihrer Forderungen auf 'Frey ,
täg den Ziten Dezember Vormittag-
vor dem Großherzogl . AmtSrevisorat dahier
unter Ausschluß von der vorhandenen Vrrmö»
gensmasse aufgesordert .

St . Blasien den 2l .
"Movembcr 1813.

Großhrrzogliches Bezirksamt.
Wetzet .

Schuldcnliquidation des verstorbenen Kiestrs
Kaspar Kech zu Umkirch.

(3) Die Gläubiger des verstorbenen Kiefers
Kaspar Kech von Umkirch werden hierdurch
gufgeforderi , am Freytag den loten De¬
zember Vormittags 9 Uhr die Originalbe»
weist ihrer Forderungen zur Liquidation in der
Amtskanzley dahier vorzulegrn.

Frryburg den 25. November 1813.
Provisorisches Amt über Umkirch.

Heozler .
Schuldenliquldation der Wagner Michel

Nollischen Eheleute zu Buggingru.
(3) Auf Donnerstag den ZOten De »

z « mb erd . I . ist Tagfahrt zur Schulden,
liquidativu der Alt Wagner Michel Rolli »
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fchen Ehekute von Buggingeu anberaumt ;
die Gläubiger derselben werden daher aufgesor-
dert , an diesem Tage ihre Ansprüche an diese
Eheleute bey Vermeidung dcS gesetzlichen
Nachcheils dem Commiffair in Buggmgen ein »
zugeden , und ihre Forderungen zu liquidiren .

Müllhtim den 18 . November 181Z .
Großherzogliches Bezirksamt.

- Müller .
Schuldenliquidation des Michael D i rrha m .

m e r von Engen .
(3) Der hiesige Bürger und sogenannte

Thurmdäcker Wiachrl Dirrhammer hat
sich beym Andringen mehrerer Gläubiger als
Zahlungsunfähig erklärt .

Es werden demnach dessen sämmtliche Gläu»
biger zm Eingabe und Richtigstellung ihrer
Forderungen auf Freytag den i7ten De»
zember d. 3 - vor das hiesige Amtsrevisorat
dev Vermeidung des Ausschlusses mit dem
Beyfügen vorgeladen , daß die allenfälligen Be.
vvllmächtigten auch auf etwaige Abschließung
eines Nachlaß » oder Stundungsvertrages schrift¬
lich in legaler Form zu ermächtigen seyen.

Engen den 30. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Eckhard.
Vorladung der Johann Albiezische»

Gläubiger zu Unterybach .
(2) Da Johann Böhler , Beständer

auf dem herrschaftliche» Glashof , seine dis»
herige Bürgschaft für die Johann Albiezi »
sehe Eheleute auf dem Wirthshause in Unter»
ydach aufgekündet , und diese sich auf die amt»
lich geschehene Aufforderung mit einer neuen
Bürgschaft nicht ausgewiesen haben , so fällt
die gerichtliche BrrmögrnSuntersuchung noth»
wendig.

Es werben daher sämmtliche Gläubiger der»
selben unter Vermeidung de« Ausschlusses von
der Brrmögensmaffe zur Anmeldung und Li»
quidation ihrer Forderungen auf Donner ,
tzag den 30ten Dezember Früh um 8
Uhr vor daS Großherzvgl . Amtsrevisorat da»
hier vorgeladen.

St . Blafirn den 17. November 1813.
Großhrrzval . Bezirksamt.

Wetzet.

Schuldenliquidation des desertirten Johan »
nes Bauer von Werrenau .

(2) Da die bekannte Schulden des im Jahr
1808. vom dress.ttlg Großhcrzogl . Miiitair de»
serurten ledlgen Johannes Bauers in
Wettenau nach der gegen den Bauer auer»
kannten Vermögensunterfuchung bereits jetzt
schon das Actium um 33 g. iS kr . über,
steigen , so fälle die offenUiche Gläubiger»
Sammlung und Verhandlung über Vorzug
nolhwendig.

Es werden daher alle diejenigen , welche et»
was an den fraglichen Johannes Bauer
von Weitenau zu fordern haben , aufgefordert ,
ihre desfallsiqe Forderungen dis Montag
den 3ten Januar 1814 . um so gewisser
unter Vorlegung ihrer Beweise bey dem Thci«
lungskommissair Drißler im Gemeindswirthü »
Haus in Weitenau einzugeden , und gehörig zu
liquidiren , als man solche beym Unterlassungs»
fall mit Nachfordrrungen nicht mehr hören ,
sondern von der Masse ausschließen mürbe.

Verordnet beym Großherzogl . Bezirksamt
Schopfheim den 26. November 1813.

Linde mann .
Schuldenliquidation und Hausversteigerung

. des Taglöhnrrs Thomas Grober von
Mößkirch.

(3) Gegenden Taqlöhnrr Thomas Gru »
der dahier ist der Gamprozeß erkannt , und
zu Liquidirung der Schulden Mittwoch der
15le < dann zu Versteigerung dessen in tinem
bürgerlichen Hausantheil im sogenannten Gra¬
ben dahier , nebst wenigem Fahrniß bestehen»
den Vermögens Donnerstag der I6te
nächsten Christmonat « bestimmet , wvrzu
also dessen Schnldgläubiger dev Vermeidung
der Ausschließung von der Masse , s» wir die
Kaufs !iebhader hicmit öffentlich vor . und
eingrlaben werden.

Mößkirch den 16. November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt»

Baur .
Schuldenliquidation des Fuhrmann Seba »

stian Mayer zu Hochstetten.
(3) Gegen den Fuhrmann Sebastia «

Mayer zu Hochstetten iß der Gamprozeß et-
kannt worden .
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Diejenigen , welch « also «in« Forderung an
denselben zu machen baden , oder dicftm schul¬
dig sind , werden hiemit aus Dienstag den
1 1re n f. M Dezember und zwar erkrre
zu Liquidirung ihrer Forderungen unter Dar.
jegung der Bcweisurkundrn , tctzkere aber zu
Angcbungihrer Schuldlgkeiten in da- Schure«
ballenwirihshaus. nach« HofKetren vor das
Theilungskommissariat mit der Warnung vor*
geladen , bey Strafe drppeltcr Zahlung an
ihn Mayer nichts , sondern an dessen Güter-
Pfleger den Baur Fibel Kelterer daselbst zu
zahlen.

Haaslach den 16. November 4813.
Großherzogliches Bezirksamt»

Wölfle .

Vorladung Milizpflichtiger .' ( 1 ) Nachstehende Milizpflichtige , die in die
Conscriplion vom Jahr 1813. und in die
außerordentliche Cvrscription , sodann zur Er¬
gänzung ins LooS gekommen, und für die , da
ne nicht anwesend waren , ihre Nachmänner
yabrn cintreten müssen , werden hierdurch aus»
gefordert , binnen 3 Monaten dahier zu er»
scheinen und sich persönlich zu stellen , widri¬
genfalls ibr Vermögen coi. fiszirt und sie nach
der Landtskvnstilulion werden behandelt werben .

Georg Friedrich Buß , Keller von Baden-
weiler ,

Johann Georg Zißüz von Hügelheim ,
Johann Jakob Kalt vom Schwrighof ,
Franz Anton Themen von Nenenburg,
Seraphin Hrtdrlspergrr von da ,
Isaak Hennsler von Anggen ,
Jakob Reinhard , Zimmermann von

Obrrwerler,
Paul Eberl e von Ballrech len ,

B
ehaunes Elleö , K übler von Müllheim,
vhannes Boden weder , Bäcker von
Oberweiler .

Müllheim den 30. November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Müller .
Vorladung des deftrtirtrn Caspar Doos von

Oes.
( 1) Der von dem Großherzoglichen leichten

Infanterie . Bataillon Lingg desettirke Ca spar
Bros vva Oos wird hiemit voraeladen , ßch

binnen sechs Wochen de« feinem Regiments»
Commando , oder vor hiesigem Amte zu stellen,
andernfalls gegen ihn nach der Landes - Con»
siltution wider ausgetretene Unterlhanen versah,
re» wird .

Baden den 30. November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

3 . A. Schnetzler .
Vorladung deö Franz Xaver Böschet

von Hausen .
( 1) Franz Xaver Böschet vonHaustn ,

welcher den der ordentlichen Rekentenziehnng
pro 1812. znm Mlltairanmrt bestimmt wurde^
und für stch den Johann Hildenbrand
von Bicsendorf gegen Handgeld eingestellt hat ,
wird , da dieser tey der ictztern Aushebung von
Ersatzmänner » am 4. September abbin für
sich die Mliizpsticht anzntreten hatte , aufgesvr»
deck , ßch binnen 3 Monaten beym hiesigen
Amte zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach
der - Lanbeskonstllurion gegen denselben werde
verfahren werden.

Engen den 30. November 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Hamburger . '

Vorladung des Rcfraktcur Raphael Hkt «
tich von Schönwald.

(3) Der Refraktcnr Raphael Hettich
von Schönwald wird hiemit aufgcfvrdrrt, bin¬
nen Frist von 6 Wochen stch dahier zu stellen,
und feiner aulhabenden UnlcrchanSpfl'.chlcn Ge¬
nüge zu leisten , wibrigenS gegen ihn nach der
Landerkonstitution vorgefahren würde .

Tryderg den 13. November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Ernst .
Vorladung des defertirten Jonas Ulingrv

von Breiten.
(3) Der von diesseitig Großherzogl - Militair

desertirte Jonas Ulinqer von Bretten wirb
andurch rdiktaliter vorgelaben , stch binnen 6
Wochen dahier zu fistiren , indem andernfalls
nach brr LandeSkonstitutio« gegen ihn verfah¬
ren wird .

Bretten den 20. November 1813.
Sroßherzoglichrs Bezirksamt»

Rkttig . 2
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Vorladung des milizpflichtkge « Thomas
Gremminger von Honstetken.

(2) Der milizpstichtigr Thomas Grem .
minger von Honstettrn , auS der Confcrip »
tionslisie pro 1811 . kam bty der rwkylen
außerordentlichen Rekrutirung pro 1818. in
den Zug.

Da er aber seit längerer Zeit abwesend war,
und noch ist ; so wird er bey Vermeidung der
gesetzlichen Nachtheile zur Erscheinung bey diesem
Amte binnen 6 Wochen vorgeladen .

Engen den 12. November 1813.
Großherjvglichcs Bezirksamt.

Eckhard .
Vorladung des entwichenen Wilhelm S ch mib

von Honstettrn .
( 3) Der ledige Wilhelm Schmid - von

Honstetken , geboren den 10. Hornung 1791 .
ist v. I . dahier wegen Diebstahls in Unter»
suchung gekommen , und wurde nach deren
Endigung und dis Emlangung des Strafur »
IheilS von höherer Gerichtsstclle am 31 . July
v. I . rinsweilen seines Derhaftrs entlassen .
Ais ihm aber das Strafurthcil am 16. Oklbr.
v. I . eröffnet und vollzogen werden sollte ,
war er unsichtbar geworden.

Mittlerweile ist derselbe auch in die ordent»
liche Militairkonscription fürs Jahr 1814 ge«
fallen , und sein Vater Bartholomä Schmidt
hat ihn auf alntliche Weisung nach seiner An »
gäbe zwar neuerlich , aber vergeblich ausgesucht.

Derselbe wird daher aufgrforbert, sich bin»
neu einer Frist von vier Wochen um so ge.
wisser dahier vor Amte zu stellen , als sonst
gegen ihn nach der LandrSkonstitution wieder
ausgetretene Unteythanen verfahren werden wird .

Engen den 2. November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Eckhard .
Vorladung des Joseph und Katharina

Karl in von Rickrnbach .
( 3) Dir Gcsthwister Joseph und Katha¬

rina Karlin von Rickenbach , welche sich
schon vor 40 Jahren als Taglöhnrr nach
Frankreich begeben haben , ohne daß man von
ihrem Aufenthalte seither Kenntniß bekommen
hat , werden anduvch aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden , und ihr in 243 si.
43? kr. bestehendes Vermögen m Empfang zn

nehmen , widrigenfalls dasselbe ihren Geschwi»
strrn in fürsorglichen Besitz überlassen wird .

Säckiugrn den 2. August 1813 .
Großherzogi . Bid . Bezirksamt.

Gerhard .
Vorladung derMaria Agnes Haas von

Ruith .
(3) Maria Agnes Haas von Ruith *

an Dominik Barra , Gcfrcyter unter dem K.
K. östreichischen Infanterieregiment von Allers¬
berg verehelicht , oder deren Erben werde» auf,
gefordert , binnen Jahresfrist das ihr ancrfal»
lene Vermögen zu übernehmen , da andernfalls
dasselbe ihren nächsten Anverwandten in für»
sorgliche Pflegschaft wird übergeben werden.

Brette» den Zr . August i8i3 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Reltig .
Vorladung des abwesenden Jakob Thals

von Miuseln .
(3) Der schon über 50 Jahr abwesende

Jakob Thal von Minscln wird andurchauf »
gefordert , binnen Jahresfrist sich dahier zu
melden , und sein in n34 ß . iZ kr. bestehendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigen»
falls dasselbe feinen nächsten Anverwandten in
fürsorglichen Besitz überlassen wird.

Schopsheim den i . September i8i3 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Lindemann .
Vorladung des Michael Wäckerle von

Deisendorf.
(3) Michael Wäckerle von Deisendorf

ist bereits T Jahre abwesend , ohne daß von sei¬
nem Leben oder Aufenthalt etwas bekannt wäre .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin»
neu Jahresfrist um so eher dahier zu stellen ,
als sonst sein unter Pflegschaft stehendes Ver.
mögen den nächsten Anverwandten gegen Cau»
tion in den fürsorglichen Besitz gegeben würbe .

Ucberliogeo den 6. September 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt,

v. Ehren .

ObrtgkettlicheKundmachungen .

Entwendetes Pferd .
( 1) Dem Franz Pflüger , Bürger von
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Sandweyer , wurde gestern Abend auf der
Frohn in Rastadt sein Pferd mik Sattel und
Zeug von der Fuhre hinweggenommen . Das »
stlbe ist eine Stutte , von schwarzer Farbe ,
9 Jahr alt , 7 Faust hoch und hat keine be¬
sondere Kennzeichen. Sämmtliche obrigkeitliche
Behörden werden daher ersucht , auf dasselbe
fahnden , und uns solches , wenn es entdeckt
werden sollte , gegen Kostcnersatz anher liefern
zu lassen .

Baden den 16. November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Schnetzlrr .
Diebstahls - Anzeige . "

(2) In dem Hirschwirthshaus zu Wittnau
wurde am 20. d. M . folgendes entwendet :

- 1. Eine dunkelgrüne sammetne neue Win .
trrkapve mit braunem Bräm , und grl.
bcn Schnüren.

2. Eine silberne Sackuhr von mittlerer Größe
mit einem lakirten UedcrgehäuS. An der

' Sackuhr war ein schwarz sammetneS Bänd»
chen mit einem gelben Schlüssel .

3 . Io daarem Geld :
w . 3 Brabanter —

1 französischer —
i sächsischer Thaler , und 2 fl. in Münze.

Welches hiermit zur Entdeckung und Anzeige
des unbekannten Thäters bekannt gemacht wird.

Freyburg bcn 30. November 1813.
Großherzogl . provisorischs Amt über Wittenau .

M a n z .
Gestohlene Wagenwtnde .

(2) Den 30ten November Nachmittags 4
Uhr wurde vor dem Gasthaus zum Bären da¬
hier dem Fuhrmann Conrad Maudt von
Schwenningen bey Villingen eine Wageowinde
mit den Buchstabe« Co. M. , welche ins Holz
gebrennt waren , vom Wagen gestohlen . Sollte
Jemand Kenntniß von diesem Diebstahl haben ,
fb wird gedeihen , eS entweder im obigen Gast,
haus oder dem Eigevthümer selbst gegen eine
gute Belohnung anzuzeigcn.

Frryburg den 30. November 1813-
Landesverweisung .

( 1) Jakob Schüle von Ofterdingen , im
Königreich Würlenberg , ist wegen einem gro.
ßen Diebstahl fett dem 7. Iuny 1813. in dem

hiesigen Zuchthaus gefänglich eingesessen , und
heute nach erstandener Strafzeit wieder ent»
lassen und der gefammten Großherzogl . Bad»
Lande verwiesen werden.

Signalement .
Derselbe ist 4 ' ii « 2 " groß , 47 Jahr

alt , lutherischer Religion , seiner Profession
ein Zimmermann, von klein gesetzter Statur ,
hat schwarzbraune auf Bauernart geschnittene
Haare , starke Augeobrauoen , schwarzen Bart
und Backenbart, runzliche Stirne , schwarz»
braune Augen , mittelmäßige Nase , kleinen
Mund , offnen Lippen , rundes Kinn, längliche
GcsichkSform mit bwsser Farbe.

Seine bey der Entlassung angehabte Kleidun¬
bestund: in einem braunen bibernen Ueberrock ,
gelb tuchene Weste , kurze schwarz tuchene
Hosen , schwarz seiden Halstuch , runden Hut ,
hohe Stiesel.

Mannheim den 29 . November 1813.
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung»

Kiefer .
Landesverweisung .

(3) Der unten beschriebene Christian
Höpfer von Neuhausen bey Tuttlingm , wel»
cher durch Urtheil des Großherzogl . Hofgcricht «
zu Freyburg vom 6. August Är . 1949. wegen
verübten geringen Diebstahls zu einer 3monät»
lichrn im hiesigen CorrektionShanS zu erstehen ,
den Arbeitsstrafe verfällt wurde, wird heute
nach erstandener Strafe entlassen, und der
Großherzogl. Bad. Lande verwiese«.

Signalement .
Derselbe ist 47 Jahr alt , 5 Schuh 4 Zol

groß , hat blonde Haare » hohe Stirn , braune
Augbraunen , braune Augen , spitzig« Nase,
klrinm Mund , schwarzen Bart , ovaleS Kinn ,
länglichtes Gesicht, blasse . Farbe , hat einen
Kahlkopf , trägt bey seiner Entlassung eine»
runden Filzhut , «in grau wollenes Tschöbie ,
lange Beinkleider von Zwilch , und Bändel»
schuh .

Hüfiugen den 18 . November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Merk .
Aufforderung .

(3) Jakob Händle , bürgerlicher Ei«,
wohner von Dürn , aus dem zweyten Landamt
Pforzheim, welcher unten fignalisirtist, wird
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flit dem ii . d. M . vermißt . Alle obrigkeit» wichenen Kkemuhrenmacher Joseph Sch me k»
liche Behörden , welch « von dem Leben oder tcr von Paderborn , wegen Geld ' und Effk »
Tod dmcs Mannes etwas erfahren , werden ten - Diebstahls , hat Vas Grvßhcrzogliche Hoch«
hiemir ausgcfvrdert , davon alsbald gefällige preisliche Hosgrricht des unttrm
Anzeige anher zu machen. iS . d. M. Nr . 1542. auf geschehene öffent.

Signalement liche Vorladung , und darauf erfolgres ungr»
Derselbe hat braune Haare , braune Augen , horsames Ausbleiben desselben erkannt :

einen schwarzen starkm Bart , rundes Ange. Daß Joseph Schmetter der ihm an»
ficht , ovales Kinn , mittelmäßige Nase und gcschuidrgttn Betrügerrven für überwiesen zu
Mund , und ist ungefähr 5 Schuh groß , und erklären , und neben Schlagung seines NamenS
war gekleidet mit einem hellblauen Rock« mit an den Galgen der Grojherzoglich Basischen
kammerlhaarcveu Knöpfen , mit weißen kalb« Landen zu verweisen, auch in die Untrrfuchungs »
ledernen neuen Hosen , einer rochen Weste mit kosten gu verurlßeilen scy .
runden ztnoruen Knöpfen , einem schwarzsetde » Welches hiemir zur öffentliche « Kmntncß
oen Halstuch , einem Zccklgen Bauernhut,* ei. gebracht wird,
mm paar alten Stkefeln, und schwarzen wol« Baden den 29. November 1813.
lenen Strümpfen . Großherzogliches Bezirksamt.

Pforzheim dm 22. November 1813. I . A. Schneller .
Großherzogl. Zwevtes Laodamt. Verschollenheitserklärung gegen Ivyaun Georg

An ; eige entwendeter Effekten . Bruno er von Rosbach .
(3) Bey diesseitiger Stelle befinden sich sol« ( 2) Da Johann Georg Brünner von

grnde , unbekannt : wem ? entwendete Effekten : Rosbach auf die ergangene öffentliche Bo >:a»
1 . Ein messingener Mörser sammt Siößel . düng flch zum Empfang des während seiner

t 2. 5 zmvcue Teller, worunter 3 Suppen» Abwesenheit pflegschaftlich verwalteten Vcr»
teilet find. mögens nicht gemeldet hat, so wird er nur.»

3. Ein riscms Bitgeleisen . mehr für verschollen erklärt , sein Vermögen
Welches wir mit der Aufforderung zu Je » aber den darum angesucht habenden nächsten

dermaunS Kenntnis bringen , daß der , wer Anverwandten gegen Leistung der gesetzlichen
sich für den Eigenthümer hält , dahier zu er» Sicherheit in fürsorglichen Besitz übergeben ,
scheinen , und flch über seine Etgrothum-an» und solches hiermit zur öffentlichen Kenntniß
sprüche gehörig zu lrgitimiren habe. gebracht.

Freyburq den 15 November 1813. Etchttrsheim den 22 . November 1813.
Großherzogl. Bad. Erstes Landamt. Großherzogliches Amt.

Wundt . Christ .
Entmündigung deS Schustermctstrrs Kark Verschollenheitserklärung gegen Carl Philipp

Lorenz zu Karlsruhe. Ohnmacht von Neidenstrin .
(3) Der hiesige Bürger und Schustrrmeister (2) Da Carl Philipp Ohnmacht

Karl Lorenz ist wegen liederlicher Haus, von Neldenstein auf dir ergangene öffentliche
Haltung unterm 26. v M . im ersten Grad Aufforderung sich zum Empfang seines bisher
sür mundwdt erklärt , und als desstn AuifichrS. pflegschaftlich verwarteten Vermögen « nicht ge»
Pfleger Zimmermann und Hwirrsaß Merß meldet hat , st» wird solcher hiermit für ver»
unterm heutigen verpflichtet worden. schollen erklärt , und seinen fich darum gemel»

Dieses wird andurch zur öffmtlichcn Kennt» det habenden nächsten Anverwandten das Ber»
»iß gebracht. mögen gegen Leistung der gesetzlichen Sicher,

Karlsruhe den 17. November 1813. heit in fürsorglichen Besitz überlassen , welche -
Großhrrzoal . Bad . Stadtamt . hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Autcnriekh . Elchttrshcim den 9. November 1813 .
Strafurtheitspubllkation . Großherzogliches Amt»

M In Untersuchungslachea gegen dm ent» Christ »
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Verschollenheitserklärung gegen Johann
Martin Fleck von Krombach .

( 2) Johann Martin Fleck von Brom »
bsch hat der ergangenen öffentlichen Auffor .
derung ohngeschtet sich zum Empfang des
während stiller Abwesenheit pstegschaftlich ver¬
walteten Vermögens nicht gemeldet , daher er
für verschollen erklärt , sein Vermögen aber
den darum angestanden habenden nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz gegen Lei¬
stung der gesetzlichen Sicherheit gegeben , und
dieses Erkenntnis hiermit öffentlich bekannt
gemacht wird .

Eichtersheim den 4. September 1813.
Grvßherzoaiiches Amt.

Christ .
Verschollenheitserklärung gegen Franz Bin -

ninger von Böttingen.
(Z ) Da auf die Ediktalladung vom 8 . Febr.

v. I . der feit 21 Jahren abwesende Fr an ;
Binoinger von Böttingen nicht erlchienen
ist ; so wird derselbe auf Ansuchen seiner Vrr-
wandten ««durch für verschollen erklärt , und
dessen rückgelassencs Vermögen seinen nächsten
Verwandten , weiche sich darum gemeldet ha-
den . in fürsorglichen Besitz zugewiesen .

Emmendingen den 16. November 1813.
Großherzogltches Bezirksamt .

Roth .

Kaufantrag .
HauS - und Güter » Versteigerung .

( 1 ) Die Liegenschaften der in die Gant ge¬
kommenen Martin Lohrerischr » Eheleute
ru Oberbaldingen, bestehend in etorm drrtten
Thetl einer ganzen Behausung , Hosraikhe ,

S cheue und Stallung » bann Si Vierling
cker und 2 Vierling Wiesfeld , werden den

30ten k. M . Dezrmdep Früh 10 Uhr tm
dortigen Wirtbshau« zum Hirschen vor der
Theilungs - Commission entweder im Ganzen
oder Tbeilweis , je nach dem sich Liebhaber
dazu rinfinben werden , aufdas Meistbot verseilt .

Sämmtliche Liebhaber werden daher unter
Bevbringvng irrer Vermögenszeugnissrn auf
besagten Tag dahin eingeladr» , allwo ihnen

ebenfalls die weitern Kaufsbedingnisse werden
kund gemacht werden.

Dillingen den 17. November 181Z .
Großherzogl ichcs Amksrevisorat . -

x Bey Verhinderung des Amtsrevisors .
Wagon .

Pacht - Antrag.
Verpachtung der Fidel Baumgartner »

scheu Lehenmühle zu Murg.
(2> Aus Vrrwllligung des Hochlöblicht»

Wiesenkreiß - Dirrklorit wird die in Murg ge,
legenc Lehenmühle des Fidel Baumgart¬
ner nebst einer Schneidmühle, einer Hanf¬
reibe , und einigen Grundstücken, am 2ite «
Dezeinber zu Murg im Adlerwirthshause
auf '4 Jahr in Pacht gegeben .

Die PachlSbjekte und die Bedingungen kön¬
nen durch den Waisenrichter Baumle in Murg
täglich näher ringesehen werden. .

Kiemiaufenbnrg den 23 - November 1813»
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Burstert .

Dienst - Antrag .
Vakant « Aktuariaksstelle .

( 1) Bev dem Großherzogl . Bad . Bezirksamt
Stein , nächst Durlach gelegen , ( Pfinz . und
Euzkreises) ist die 2te Aktuariatsstrlle erledigt
worden . Diejenigen Subjekte , welche zu dieser
Stelle Lust tragen , und mit Sittlichkeit «ad
einem guten Betragen , worüber sie sich durch
Zeugnisse auezuweisen haben , auch Fähigkeit
und Fertigkeit zum Expediren verbinden müs.
sen , können jeden Augenblick dahier rintrrten.

Außer dem gewöhnlichen Aktuariatsgehalte
ad 275 st . wird denselben auch ffreye Woh¬
nung im Amthause , frepes Holz und Licht
nebst einer hoonetlrv Behandlung zugesichert ,

Stein dm 1. Dezember 1813.
Der Oberamtman«.

Svld .
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Bekanntmachung . *

Die resp. Herrn Zeitungs - Abonnenten werden ersucht , dir Zeitungen, welche dieselbe«
k« deck künftigen Jahre forrzuhalten gedenken , ungesäumt bey Unterzeichneter Erpeditkon
Zu bestellen , und dafür die Pränumeration zu leiste« , weil ohne «euere Bestellung keine
» eitere Blätter verschriebe« werden.

Wer diese- unterlä - t , hat sich die daraus folgende Unterbrechung selbst zuzuichrriben .
Kreyburg de« 4 . Dezember igrz .

Troßherzoglich Badische Post « Amts » Zeitungs « Expedition.

Frucht - Preise .

h '

Namen Wai- Halb I Ker- Nog - Ger- lBoh-IErb- Wik- «in- »MischtMi- Mol-
* ** . de» OrtS. (I. waiz. nett. ge». sten. 1nen. len . fett sen. lrten. ichelfzer.

Ifr Ir* st . kr --st . kr- st. kr. st. kr- Ir-st . ,kr. S. kr. st. kr. S. kr. fl-kr-w. kr
Dezbr. Kreyburg , best« 2,1 ’, 2 1 1 36 1 18 1 18

4 mittsere 212 1 48 2 10 l 30 i 12 212 1 15
^ geringer « 2 r 1 36 1 24 1 6 > 1 6

Lmendingen , b. 2|55 1 40 l 27 1 12
mittler« 2 6 135 122 1 S

154 1 30 1 18 1
Staufen, beste 2 1 4L l 24 1 3 1 12

mittlere 151 136 1 IS 57 1 9
geringere 142 1 30 112 51 1 6

Güdingen / beste 2 2 1 40 124 1 12 154
mittler« 1 55 1 30 122 1 9 l 64

150 130 120 1 6
HeiterSbetm , b .

mittler«
geringere

Herbolcheim, b.
mittler«

st .

4
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